
 

 

 

  

Schriftliche Anfrage betreffend Kosten für Werbe- und Präventionskampagnen des 
Kantons Basel-Stadt 
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Seit Einführung der 33 neuen digitalen Panels/Werbeflächen auf öffentlichem Grund, welche via Konzession des 
Kantons an die APG und Clear Channel vergeben wurden, sind vermehrt auch Werbungen des Kantons auf 
diesen Stellen sichtbar. In einem Bericht der Basler Zeitung vom 6.3.2018 wird als Beispiel eine Reklame des 
Tiefbauamtes erwähnt, welche mit dem Slogan "Ihr Partner für ein sauberes Basel“ auf diesen Panels wirbt. Je 
nach Mietdauer der Werbefläche kostet eine Reklame bei der APG auf diesen Panels gemäss Basler Zeitung 
zwischen 786 und 2'817 Franken.  

In ihrem Jahresbericht 2014 hat die Geschäftsprüfungskommission in Bezug auf die Kampagne "Basel zeigt 
Haltung“ (Fachstelle Diversität und Integration im PD) bereits diverse Fragen zu den Kosten dieser Kampagne 
erfragt und insbesondere auch wissen wollen, inwiefern die Kampagne in eine Gesamtstrategie eingebettet war 
resp. wie die Wirksamkeit ausgewertet wurde. Die damaligen Antworten in Bezug auf diese 
Präventionskampagne überzeugten die GPK nur teilweise, so dass sie im darauffolgenden Jahresbericht 2015 
festhielt, dass solche Kampagnen in eine Gesamtstrategie einzubetten sind. 

Die oben erwähnte Kampagne des Tiefbauamtes auf öffentlichen Plakatstellen macht auf den ersten Blick wenig 
Sinn, da das Tiefbauamt und die Stadtreinigung keine Produkte verkaufen und auch nicht ersichtlich ist, wie 
genau damit die Bevölkerung auf ein konkretes Anliegen sensibilisiert wird.  

Fakt ist, dass Kampagnen des Kantons in vielfältiger Form regelmässig über einzelne Dienststellen und/oder 
Themen entwickelt werden, deren konkreter Nutzen nicht immer auf den ersten oder zweiten Blick ersichtlich ist. 
Ich bitte den Regierungsrat daher um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

1. Auflistung sämtlicher Werbe- und Präventionskampagnen der Jahre 2015, 2016 und 2017 jeweils separat 
und nach Departement sowie Dienststelle ausgewiesen sowie eine Auflistung der jeweiligen Kosten pro 
Kampagne.  

2. Zusätzlich ist jeweils aufzuführen, mit welchen Mitteln geworben wurde (also Plakate, Flyer, Broschüren 
etc.) und ob ein externes Büro mit der Konzeption beauftragt wurde. 

2.1 Falls ein externes Büro hinzugezogen wurde: Bitte um namentliche Bekanntgabe der jeweiligen 
Agentur sowie der durch die Agentur angefallenen Kosten und Honorare (abzüglich der bereits oben 
erfragten Kosten für Aushang, Druck etc.). 

3. Ich bitte den Regierungsrat ausserdem mitzuteilen, inwiefern die einzelnen Kampagnen auf ihre 
Wirksamkeit überprüft wurden und welche Schlussfolgerungen aus den Kampagnen gezogen wurden. 

Joël Thüring  

 

 

 


